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Pressemitteilung Nr. 2

Verdacht auf schwere Brandstiftung in Mehrfamilienhaus; Kri-

minalpolizei Heidelberg ermittelt

Bammental/Rhein-Neckar-Kreis:

Nach dem Brand am Donnerstagabend in einem Mehrfamilienhaus in der Jo-

hann-Sebastian-Bachstraße hat die Heidelberger Kriminalpolizei die Ermittlungen 

zur Ursache aufgenommen.

Das Feuer brach offenbar in einer Parzelle im Kellergeschoss des Siebzig-

Parteien-Hauses aus und wurde kurz nach 22.30 Uhr von Anwohnern entdeckt. 

Durch deren unverzügliche Verständigung konnten die Feuerwehren aus Bam-

mental, Neckargemünd und Wiesenbach die Flammen schnell löschen. Der 

Sachschaden beträgt rund 20.000.- Euro.

Nach den ersten Ermittlungen der Brandexperten konkretisiert sich der Verdacht 

auf schwere Brandstiftung.

Bereits am Abend des 08. Mai 2010 war in demselben Anwesen ein Feuer aus-

gebrochen, das zum Glück ebenfalls schnell gelöscht werden konnte.
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Nach den Erkenntnissen der Ermittler wird auch im damaligen Fall von Brandstif-

tung ausgegangen.

Hinweise nehmen das Dezernat Kapitalverbrechen der Heidelberger Kriminalpo-

lizei unter Tel.: 06221/99-2421 oder das Polizeirevier Neckargemünd, Tel.: 

06223/9254-0 entgegen.

Freitag, 16. Juli 2010, 16.00 Uhr.


